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„Offenes Singen“ feiert Premiere

VON JEANNETTE ANTHES

ROCKENHAUSEN. Eröffnet wird der
dreitägige Markt am Freitag, 25. No-
vember, um 17 Uhr traditionell durch
Stadtbürgermeister Michael Vetter-
mann. Im Anschluss stimmen die Blä-
serklassen der IGS Rockenhausen und
der Gesangsverein Rockenhausen mit
weihnachtlichen Klängen auch musi-
kalisch auf die Adventszeit ein. Ver-
anstaltungsort ist erneut der Markt-
platz mit einer bunten Vielfalt an Bu-
den und einem Angebot weihnachtli-
cher Handwerkskunst. Die Standbe-
treiber laden – als stimmungsvolles
Kontrastprogramm zu manch anony-
men Onlinekauf – zu einem realen
Adventseinkaufserlebnis.

Nikolaus reist
in Begleitung an
Advents- und Weihnachtsfloristik
wird auf dem Markt angeboten – wer
also in diesem Jahr spät dran ist, für
den gibt es die Möglichkeit zum Ad-
ventskranzkauf kurz vor Schluss.
Stimmungsvoll auch der Verkauf von
Teelichthaltern, Motivlaternen und
Schutzengeln. Die Rockenhausener
Zoar-Werkstätten haben Deko aus
Holz und Ton gefertigt. Und natürlich
ist auch für die Verköstigung auf dem
Markt gesorgt: etwa mit Crêpes und
selbstgebackenen Plätzchen für
Naschkatzen, mit deftiger Kulinarik
an der Grill- und Wurstbude.

Passend zum Wetter, das sich zunehmend winterlicher zeigt, lädt die Stadt Rockenhausen zu ihrem
jährlichen Weihnachtsmarkt in die Nordpfalzmetropole. Am ersten Adventswochenende gibt es,
eingerahmt in die beschauliche Altstadtkulisse, einen Ausblick auf „märchenhafte Weihnachten“.

Das Rahmenprogramm am Sams-
tag und Sonntag hat auch eine „tieri-
sche Weihnacht“ im Gepäck: Für alle
Familien reist der Nikolaus in Beglei-
tung seines Rentieres Nemo und sei-
ner Engel nach Rockenhausen. An bei-
den Wochenendtagen jeweils um 16
Uhr begrüßen sie die großen und klei-
nen Gäste, auch Einhörner dürfen

nicht fehlen. Die VTR-Tanzmäuse
stimmen am Samstag ab 15 Uhr mit
einer farbenfrohen Darbietung als
fantasievolle Fabelwesen auf die Vor-
weihnachtszeit ein.

Der Samstag geht musikalisch wei-
ter: Nach dem Auftritt des Jugendor-
chesters der Gesangsvereinskapelle
trifft ab Uhr 19 bei der Gruppe

„Acoustic Fight“ weltliche Musik mit
einer Mischung aus Rock, Pop und
Reggae auf weihnachtliche Klänge.
Am Sonntag findet zum Abschluss
auf dem Marktgelände ein Offenes
Weihnachtssingen statt, eine Premie-
re im diesjährigen Marktprogramm.

Am Adventssonntag lockt mär-
chenhaftes Erzähltheater zum

Lauschen und Staunen. Um 15 Uhr
wird zu einer 45-minütigen Familien-
vorstellung von „Stille Weihnacht“
mit Musik und Humor eingeladen.

Märchenkino im
Zirkus-Pepperoni-Haus
Verwunschenes erwartet die kleinen
Besucher auch im Märchenkino, das
am Samstag und Sonntag stattfindet.
Erstmals wird dies nicht mehr in ei-
nem Märchenzelt, sondern im Zirkus-
haus Pepperoni veranstaltet. Auf dem
Programm steht eine Mischung aus
alten Märchen und Kinofilmen. Wel-
che dies genau sein werden, wird an
beiden Tagen zu den Vorführzeiten ab
16.30 Uhr am Eingang ausgehängt.
Der Zugang zum Kino ist nur durch
den hinteren Seiteneingang des Zir-
kushauses am Mühlweg-Parkplatz
möglich. Alle Filme sind ohne Alters-
beschränkung, der Eintritt frei.

Auch die Museen der Stadt sind am
Adventswochenende geöffnet. Im
„Museum für Kunst“ werden ausge-
wählte Arbeiten des in diesem Jahr
erneut vergebenen Kahnweiler-Prei-
ses zu sehen sein. Die offizielle Preis-
verleihung und gleichzeitige Vernis-
sage finden am Sonntag um 11 Uhr
statt.

INFO
Öffnungszeiten des Marktes: Freitag 17 bis
22 Uhr, Samstag 14 bis 22 Uhr, Sonntag 13
bis 20 Uhr

Klavierstunden vom Feinsten
VON URSULA HILLRICHS

KIRCHHEIMBOLANDEN/ZELLERTAL.
Großartiges erleben am frühen
Montagmorgen? Zum Wochenstart
war das im Donnersbergkreis an
gleich zwei Orten möglich: Pianist
Carlos Vargas war für je eine Stunde
zu Gast in der Grundschule Zellertal
und der Georg-von-Neumayer
Schule in Kirchheimbolanden.

Der Kontakt mit Kindern und Jugend-
lichen und deren musikalische För-
derung sind Carlos Vargas ein beson-
deres Anliegen. Der 35-Jährige, gebo-
ren in der Dominikanischen Repu-
blik, wuchs in einer musikalisch
nicht außergewöhnlich ambitionier-
ten Familie auf. Trotzdem wurde er
schon ab dem sechsten Lebensjahr
unterstützt und erhielt Klavierunter-
richt bei der profilierten kubani-
schen Pianistin Karelia Escalante.
Erste Erfolge stellten sich bei natio-
nalen und internationalen Wettbe-

Renommierter Pianist Carlos Manuel Vargas zu Gast in zwei Schulen im Landkreis
werben schnell ein. Akademische
Abschlüsse folgten später am Con-
servatorium Boston, an dem er seit-
her als Dozent tätig ist.

Musikunterricht für Kinder
aus allen Schichten
Vargas ist Initiator und Gestalter ver-
schiedener erfolgreich arbeitender
Projekte, die jungen Menschen aller
Schichten kostenlosen Musikunter-
richt ermöglichen. Dieses Engage-
ment ist auch bei seinen Auftritten in
den Schulen zu spüren. 80 Kinder der
dritten und vierten Klasse der Zeller-
talschule lauschten konzentriert den
abwechslungsreich gestalteten klei-
nen Vorträgen und stellten interes-
siert Fragen. „Das war für uns alle be-
eindruckend“, resümierte Schulleite-
rin Kerstin Becker, „für die Kinder vor
allen Dingen eine Horizonterweite-
rung.“

Als nächstes warteten in Kibo 120
Schülerinnen und Schüler aus der

achten und neunten Jahrgangsstufe
der Realschule plus auf den Pianisten.
Vargas spielte für sie einige rhyth-
misch markante Stücke mit Schwung
und Intensität und einfach großartig.
Dominikanische gehörten dazu, aber
auch beispielsweise zwei bekannte
des US-amerikanischen Komponis-
ten George Gershwin. Nicht zu über-
sehen: Der Pianist ist gern bei den
Kindern, freut sich über die Möglich-
keit, ihnen musikalisch zu begegnen.

Für viele Schüler das
allererste Konzert
Die Gelegenheiten, Fragen zu stellen,
nutzen etliche der Jugendlichen, viel-
fach tun sie das auf Englisch. Sie in-
teressieren sich für Privates, für Var-
gas’ Alter, seine Kindheit und seinen
Musikgeschmack. Aber auch nach
seinem musikalischen Weg fragen
sie, nach seinen Gefühlen, seiner Ar-
beitsweise und eventuellen Krisen.
Der Pianist gibt unverstellt und frei-
mütig Auskunft, freute sich sichtlich
über so viel Neugier und stellte Ge-
genfragen. Äußerst hilfreich, dass
Marie Becker – die gemeinsam mit
ihrer Zwillingsschwester Clara ein er-
folgreiches Klavierduo bildet und
Vargas in ihrer Heimatstadt Kibo be-
gleitete – immer mal wieder mode-
rierend und übersetzend eingriff.

Schulleiter Jörg Oeynhausen zeigte
sich begeistert – sowohl vom Vortrag
als auch von seinen Schülern, die
größtenteils zum allerersten Mal ein
Konzert miterlebt haben: „Ich bin be-
eindruckt von eurem Interesse und
eurer Bereitschaft und Fähigkeit, Fra-
gen zu stellen“, gab er ihnen mit auf
den Weg. Das fand auch Kulturmana-
gerin Lydia Thorn Wickert, ohne de-
ren Initiative auch diese Veranstal-
tungen mal wieder nicht möglich ge-
wesen wären.

GESCHÄFTSSCHLIESSUNG

„Google-Rezession
ersetztdasnicht“
Zu unserer Berichterstattung über
die Buchhandlung Sattler in Kirch-
heimbolanden (zuletzt am 18. No-
vember), die Ende des Monats
schließt:

Wieder ein Geschäft, das seine Türen
schließt Als jahrelange treue Kundin
werde ich diesen kleinen gemütli-
chen Buchladen vermissen. Wenn ich
online bestelle, ist das Buch am
nächsten Tag da. In der Buchhandlung
kann ich es bei Bestellung auch am
nächsten Tag ab 10 Uhr abholen, auf
Wunsch für Kinder oder Erwachsene
als Geschenk hübsch verpackt.

Kein Internet, keine Google-Rezes-
sionen ersetzen mir die persönliche
Beratung, die ich dort erhalten habe,
den Austausch über das neueste Buch,
die Empfehlungen für Freunde und

Verwandte, die liebevolle Dekoration
der Bücher im Geschäft, gerade jetzt
zur Weihnachtszeit. Wo finde ich das
im Internet? Ich wünsche den netten
Angestellten, dass sie diesen wunder-
vollen Beruf treu bleiben und eine
neue Anstellung finden

Petra Heise, Kirchheimbolanden

BRIEF AN DIE LOKALREDAKTION

ZUSCHRIFTEN

Die Redaktion freut sich über jeden
Leserbrief. Um möglichst viele Leser
zu Wort kommen zu lassen, müssen
Zuschriften gekürzt werden. Anony-
me oder fingierte Briefe veröffentli-
chen wir nicht. Wir sind nicht zum Ab-
druck verpflichtet. Die Redaktion trägt
die presserechtliche, aber nicht die in-
haltliche Verantwortung. Leserbriefe
geben nicht die Meinung der Redakti-
on oder des Verlages wieder. Um die
Bearbeitung zu erleichtern, bitten wir
um eine Telefonnummer für Rückfra-
gen.

BOLANDEN
Kloster Hane. Die Kirche des einstigen
Klosters Hane bildete den Rahmen für
eine Kochsendung des SWR. Profikoch
Frank Brunswig und sein Kochschüler
Jens Hübschen hatten ein Vier-Gänge-
Weihnachtsmenü zubereitet. Zu sehen ist
die Sendung morgen, Donnerstag, und
eine Woche später, 1. Dezember, jeweils
um 18.15 Uhr im SWR-Fernsehen.

HENGSTBACHERHOF
Grüngutplatz geschlossen. Wegen Sa-
nierungsarbeiten bleibt der Grüngutplatz
von Montag, 28. November, bis ein-
schließlich Freitag, 2. Dezember, ge-
schlossen. Rückfragen an Susanne Dejon
unter 06352 710-142.

HÖRINGEN
Gemeinderat. Heute, Mittwoch, be-
schäftigt sich der Gemeinderat ab 19 Uhr
bei seiner Sitzung im Bürgerhaus unter
anderem mit den Friedhofsgebühren,
den Gemeindesteuern, den Kerweein-
nahmen, der Zufahrt zum ehemaligen
Sportheim und der Unterbringung der
neuen Feuerwehr. |rhp

WINNWEILER
Neuer Projektchor. Bei einem großen
Konzert der Sängervereinigung im April
wird auch der Männerchor auftreten. Da-
zu wird nun ein Projektchor ins Leben ge-
rufen, der jeweils donnerstags ab 19 Uhr
im Bürgermeister-Simon-Haus probt. In-
teressierte können ohne Anmeldung vor-
beikommen. |osw

QUER DURCH DEN
LANDKREIS

AUF EINEN BLICK

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Krankenhaus Kibo 06352 4050
Krankenhaus Rockenhs. 06361 4550
Frauenhaus 06352 4187
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Weißer Ring 116 006
Telefonseelsorge 0800 1110111

APOTHEKEN
Die Notdienstdaten werden durch die
Landesapothekerkammer Rheinland-
Pfalz zur Verfügung gestellt. Notdienst-
Apotheke kostenlos aus dem deutschen
Festnetz unter Tel. 0800 0022833, im Mo-
bilfunknetz unter Kurzwahl 22833, 0,69
Euro/Min. Der Notdienst beginnt um 8.30
Uhr und geht bis zum nächsten Morgen
8.30 Uhr.
Kirchheimbolanden: Donnersberg-

Apotheke, Gasstraße 13, Tel. 06352
75350.

ARZT
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.

116117, außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten der Arztpraxen, bei Le-
bensgefahr bitte die 112 wählen.

Traditionell stimmungsvoll: der Weihnachtsmarkt in Rockenhausen. FOTO: J. HOFFMANN

Carlos Vargas bot anspruchsvolle Musik und Hintergrundinfos zu seinem Le-
ben. FOTO: STEPAN
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